
CHAM. Eine etwas andere Feuerwehr-
Grundausbildung wurde abgeschlos-
sen, weil die Lehrgänge der Feuerweh-
ren wegen Corona ruhten und erst vor
wenigen Wochen unter Hygienevor-
schriften und weiteren Auflagen wie-
der aufgenommen wurden. So began-
nenAnfangMärz 30Kameraden, ange-
fangen von Jugendlichen aus mehre-
ren Gruppen bis hin zu Quereinstei-
gern des Kreisbrandmeisterbereichs
3/3 vonKreisbrandmeisterHansHoch-
muth in Grafenkirchen ihre Grund-
ausbildung.AuchMitglieder der Feuer-
wehr Martinsneukirchen aus dem
Kreisbrandinspektorbereich Roding
schlossen sich an.

Nach nur vier Ausbildungsabenden
war coronabedingt auch gleich wieder
Schluss, die Ausbildungmusste wegen
der Pandemie eingestellt werden. Nach
nun mittlerweile viermonatigem Still-
stand lief kürzlich die Ausbildungwie-
der an, allerdings mit beschränkter
Teilnehmerzahl und unter den be-
kanntenHygienevorschriften.

Nach Aufteilung der Teilnehmer
wurden in den vergangenen vier Wo-

chen an zehn Ausbildungsabenden
und an einem Samstagvormittag der
restliche Lehrstoff in Theorie und Pra-
xis unter Einhaltung 14 Teilnehmern
vermittelt. Sowurden in den vergange-
nen Tagen die praktische Prüfung und
später die theoretischen Prüfung im
Gerätehaus der Feuerwehr Loibling-
Katzbach absolviert.

Nach einem sehr guten Prüfungser-
gebnis überreichte Kreisbrandrat Mi-
chael Stahl mit Kreisbrandinspektor
Marco Greil und dem zuständigen
Kreisbrandmeister Hans Hochmuth
die Lehrgangszeugnisse.

Die Führungskräfte lobten das
Durchhaltevermögen der Lehrgangs-
teilnehmer, die auch nach der Pause
engagiert wieder an der Schulung teil-
genommen hätten. Ihr Dank galt allen
für das ehrenamtliche Engagement in
der Freiwilligen Feuerwehr zumWoh-
le der Mitbürger und stellten den
Truppmann-Lehrgang als Grundaus-
bildung für die Feuerwehren heraus.
Die zweite Gruppe des Lehrganges
wird die Ausbildung im Herbst been-
den. (cft)

FEUERWEHR

Lehrgang erfolgreich bestanden

Daumen hoch: die Schulungsteilnehmer der Feuerwehr FOTO: KARLPFEILSCHIFTER

CHAM. Trotz aller Corona-Beschrän-
kungen ist es demProVeg Cham-Team,
das sich für die pflanzliche Lebenswei-
se einsetzt, auch in diesem Jahr gelun-
gen, Spenden zu sammeln. Nach ei-
nem erfolgreichen Brunch im Januar
und vielen weiteren Spenden aus den
Reihen der ProVeg Cham-Mitglieder
kamen 500Euro zusammen. Bei einem
Brunch erhalten alle Gäste des Bistros
Lieblingsplatz in Blaibach dieMöglich-
keit, sich durch die kulinarische Welt
veganer Speisen zu probieren. Am
Samstag wurde die Spende an den Erd-
lingshof in Kollnburg übergeben. Die-
ser wird von Birgit Schulze und Johan-
nes Jung geführt, setzt sich für Tiere
ein, die derNutztierhaltung zumOpfer
fielen, und gibt ihnen ein Zuhause. So
ist das Rind Ferdinand erst seit ein paar
Monaten auf dem Erdlingshof. Ferdi-
nand oder „der weiße Stier von Weg-
scheid“, ist ein Überlebenskünstler.
Das Rind sollte mit elf Monaten als

Letzter an dem Tag geschlachtet wer-
den. Doch Ferdinand konnte sich be-
freien und flüchtete in denWald. In ei-
ner langen Rettungsaktion gelang es
demTeam, Ferdinand auf denErdlings-
hof zu bringen. Der Landwirt hatte
sich bereiterklärt, den Stier dem Le-

benshof zuüberlassen. Für die Zukunft
plant ProVeg Cham viele Veranstaltun-
gen, um Projekte für den Tierschutz zu
unterstützen. Weitere Infos unter
https://www.facebook.com/ProVeg-
Cham/ oder auf Nachfrage per E-Mail
unter cham@proveg.com.

AKTION

ProVegChamübergab Spende an den Erdlingshof

Die Mitarbeiter des Erdlingshofs freuten sich über die Spende von ProVeg
Cham FOTO: JOHANNES JUNG

CHAM/UNTERTRAUBENBACH. Weil
es Corona nicht erlaubt, das gewohnte
Ferienprogramm durchzuführen,
plant die Jugendabteilung des FC Un-
tertraubenbach ein halbes Programm
für die Kinder der Umgebung. Corona
bedingt sindheuer SonjaZipperer (vor-
mals Feldmeier), Nicole Seebauer, Bi-
anca Spannfellner und Annalena Preis
verantwortlich. Statt der gewohnten
acht werden vier Veranstaltungen mit
wenig direktem Kontakt angeboten,
Familienmitglieder können unter sich
sein. Zudem sollen heimische Firmen
unterstützt werden.Wie immer gibt es
auchGutscheine zu gewinnen.

Veranstaltung 1: „Do gfolds ma! –
Mein Lieblingsplatz bei uns in der Nä-
he (Foto-Wettbewerb): Start am 3. Au-
gust. Ende des Fotowettbewerbs am21.
August. Thema: „Lass’ die anderen Ver-
einsmitglieder wissen, wo du dich in
denFerien gerne aufhältst.“

Der Ort sollte zu Fuß, mit dem Rad
oder zeitnah mit dem Auto erreichbar
sein. Das Foto ist im DIN A5-Format
auf ein weißes DINA4-Blatt zu kleben.
Versehen mit Ortsangabe (vorne) und
Anschrift (Rückseite) ist es bei der
Hauptjugendleitung abzugeben. Die
Fotos vondenLieblingsplätzenwerden
in der Kalenderwoche 35 in den Fens-
tern der Stockhalle ausgehängt. Verlost
werden fünf Essensgutscheine von
ChamerGasthäusern.

Veranstaltung 2: Sommerferien-
Kreuzworträtsel unter dem Motto
„Was weißt du über die Jugend, den
Verein und Traumbach?“ Start am 10.
August, Rückgabe bis spätestens 7. Sep-
tember. Ausgabe des Kreuzworträtsels
bei Nicole Seebauer, Lecker, Luby und

in der Stockhalle. Wer alle 20 Aufga-
ben richtig gelöst hat, notiert den Lö-
sungssatz sowie Name, Anschrift und
Alter und wirft den Gewinn-Abschnitt
bei Seebauer inWulfing 22 in den Post-
kasten am Gartenzaun ein. Verlost
werden 50 Kino-Karten. Altersbe-
schränkung: alle Kinder und Jugendli-
chen bis 18 Jahre. Der Lösungssatz
muss vollständig ausgefüllt sein. Die
50 Gewinner erklären sich damit ein-
verstanden, dass ihr Name und ihre
Anschrift veröffentlichwerden.

Veranstaltung 3: Spiel im Wind:
Basteltüte für etwas Zauber im Garten
(Kreativ-Werkstatt). Start am 17. Au-
gust und 21. August, Ausgabe der Bas-
tel-Tüte durch Nicole Seebauer. Motto:
„Augen auf undOhren gespitzt, es fun-
kelt undbimmelt in denBäumen!“Das
wird zu Hause benötigt: leere Wasser-
Flasche (Glas, langer Hals), Draht-
schneider, Schere, Bleistift, Schnur
zum Aufhängen. Begrenzte Teilneh-
mer-Zahl auf 25.

Veranstaltung 4: „Tour de JUSTO:
Begleite unser Maskottchen auf dem
Radl!“ (Sport & Bewegung). Start am
17. August. Dauer: an einem Tag oder
über mehrere Tage. Ausgabe der Tou-
ren-Karte durch Familie Spannfellner
in Stadl 17, Rückgabe bis 30. August.
Ob die Tour an einem Tag oder über
mehrere Tage gemacht wird, bleibt je-
dem selbst überlassen. Eltern mitneh-
men. Im Gegensatz zum Original-Ren-
nen geht es nicht umdie Zeit.Wenn al-
le Aufgaben auf der Touren-Karte ge-
löst sind, sind Name und Anschrift zu
notieren und beim Jugend-Kassier in
Stadl eine JUSTO-Medaille abzuholen.
Verlost werden fünf Einkaufsgutschei-
ne von Sportfachgeschäften in Cham.
Altersbeschränkung: alle Kinder und
Jugendlichen bis 18 Jahre. Auf ver-
kehrssicheres Fahrrad, Radlhelm, pas-
sende Kleidung und Verpflegung ach-
ten. (cfr)

Ferienmit demFC
FREIZEITKinder freuen
sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm.

WILLMERING. Bei den Adlerschützen
fand die Jahresversammlung mit Neu-
wahlen statt. Schützenmeisterin Erna
Leirich begrüßte Bürgermeister Hans
Eichstetter mit Ehefrau, Gauschützen-
meister Thomas Platzer, die Ehren-
schützenmeister Horst Tischner und
Anton Braun sowie das Ehrenmitglied
KonradWinkelmaier.

Nach dem Totengedenken folgten
die Berichte der 1. Schützenmeisterin,
Kassier, Kassenprüfer, Schießleiter, Da-
menleiter und Jugendleiter.

Die Schützenmeisterin berichtete
über die vielen sportlichen und auch
geselligen Veranstaltungen und die
Anschaffungen, die im vergangen Jahr
getätigtwurden.

DieKassiererin sprach von einer po-
sitiven Bilanz, was die Kassenprüfer
bestätigten.

Der Schießleiter berichtete über die
Ergebnisse diverser Wettbewerbe und

bedankte sich für die Mithilfe seiner
Stellvertreter.

Die Jugendleiterin informiert über
dieAktivitätender Jugend.

Da aufgrund der Corona-Pandemie
die Königsproklamation 2020 noch
nicht abgehalten werden konnte, sind
lediglich die Vereinsmeister in allen
Disziplinen und Klassen an diesem
Abendgewürdigtworden.

Vor Beginn der Neuwahl bedankte
sich Erna Leirich bei den Mitgliedern,
die ihr immer hilfreich zur Seite stan-
den, besonders bei den Vorstandsmit-
gliedernund ihrer Familie.

Zuerst wurde der Wahlausschuss

bestellt, bestehend aus Bürgermeister
Hans Eichstetter, Gauschützenmeister
Thomas Platzer und 3. Bürgermeister
RudiRied.

Gewählt wurden: 1. Schützenmeis-
ter Daniel Kulzer; 2. Schützenmeister
Horst Tischner; 1. Schriftführer: unbe-
setzt; 1. Kassier: Andreas Hirmer; 2.
Schriftführer unbesetzt; 2. Kassier: An-
drea Schall; 1. Schießleiter: Andreas
Lang; 2. Schießleiter: Daniel Krieger; 3.
Schießleiter: unbesetzt; 1. Damenleite-
rin: Franziska Rank; 2. Damenleiterin:
Veronika Saller; 1. Jugendleiter: unbe-
setzt; 2. Jugendleiter: unbesetzt; 3. Ju-
gendleiter: unbesetzt; Gerätewart: And-
reas Lang; 1. Fahnenjunker: Wolfgang
Brückl; 2. Fahnenjunker: unbesetzt;
Beiräte: Hans Eichstetter, Werner Babl,
Wolfgang Zellmer,Martin Rohse,Man-
fred Klier; Kassenprüfer: Christina
Schmuderer, StefanPreischl.

Die noch zu besetzenden Posten
werden in einer außerordentlichen
Versammlung versucht, neu zu beset-
zen.

Bürgermeister Hans Eichstetter und
der Gauschützenmeister Thomas
Platzer dankten in ihren Grußworten
der bisherigen Schützenmeisterin Er-
na Leirich für ihre hervorragende Ar-
beit, ebenso den übrigen Ausschuss-
mitgliedern. (csl)

Daniel Kulzer ist der
neue Schützenmeister
JAHRESTAGUNG Erna Lei-
rich steht nicht mehr an
der Spitze der Adler-
schützenWillmering.
Vakante Posten werden
demnächst gewählt.

Die noch unvollständige Vorstandschaft der AdlerschützenWillmering FOTO: SIMONE LEIRICH

VORSTANDSCHAFT

Schützenmeister:Daniel Kulzer
undHorst Tischner

Schießleiter: Andreas Lang und
Daniel Krieger

Damenleitung: FranziskaRank
undVeronika Saller

Unbesetzt: Schriftführer, 3.
Schießleiter, 1. und 2. Jugendleiter,
2. Fahnenjunker
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